




















𝚫 LAPLACEscher Operator, 𝚫𝒘 =
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(1) Bei der Berechnung der Längsspannungen sind in der Regel die Einflüsse der 

Schubverzerrung und des Plattenbeulens durch effektive Breiten zu berücksichtigen, siehe 

3.3.

(2) Die effektiven Querschnittswerte von Bauteilen sind in der Regel aus den effektiven 

Flächen der druckbeanspruchten Blechelemente und den mittragenden Flächen der 

zugbeanspruchten Blechelemente unter Berücksichtigung ihrer Lage im Querschnitt zu 

ermitteln.
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Blechfelder nicht ausgesteift





EN 1993-1-5, 4.3 Effektive Querschnittsgrößen

(5) Die Spannungen in den Flanschen sind in der Regel mit dem elastischen 

Widerstandsmoment, bezogen auf die Mittelebene des Gurtbleches, zu berechnen.



















10 x (174,5 x 2 + 25 x 2) = 39,90 cm²

121,8 x 6 x 2 = 14,62 cm²

182,7 x 6 x 2 = 21,92 cm²

375 x 6 x 2 = 45,00 cm²

500 x 10 = 50,00 cm²

















𝜼𝟑 =  𝜼𝟑 da 𝑽𝒃𝒇,𝑹𝒅 vernachlässigt wurde


